
 

 

Bericht des Innenministers der UdSSR S. N. Kruglov über die Arbeit der Staatlichen Schatz-

verwaltung mit Beuteedelsteinen. 12. März 1949 

Streng geheim         Den 12. März 1949.1 

Nr. 987/k                Exemplar Nr. 6. 

An den Gen. I. V. Stalin 

An den Gen. V. M. Molotov 

An den Gen. L. P. Berija 

An den Gen. G. M. Malenkov 

In Übereinstimmung mit der Verfügung des Rates der Volkskommissare der UdSSR Nr. 9917 

vom 25. Juni 1945 setzt das Staatliche Depot die Sortierung der Beutegüter fort. 

Derzeit ist neben anderen Paketen mit Wertgütern die Sortierung eines Pakets vollendet, das von 

der Feldkasse Nr. 2021 der Staatlichen Bank mit den von der 1. Weißrussischen Front aus 

der deutschen Reichsbank entnommenen Beutegütern geschickt wurde. 

Das Paket enthielt Edelsteine, die von großem Wert sind: 

Brillanten und Diamanten (Rosen), Gesamtgewicht – 28 tausend Karat. 

Perlen, Gesamtgewicht – 20 tausend Gramm. 

Die Brillanten und Diamanten (Rosen) sind weiß gefärbt und gut geschliffen. Die Perlen sind  

natürlich und nach Form, Fläche und Farbe schön. 

Ca. 50 Prozent der Brillanten und Perlen sind von Exportqualität. 

50 Prozent der Diamanten sind für die Nutzung als technische Diamanten geeignet. 

Der Wert der Edelsteine beträgt nach Einschätzungen der Spezialisten und Experten ca. 

30 Millionen Rubel gemäß den Verkaufspreisen des Handelsministeriums der UdSSR (das An-

nahme-Berechnungsprotokoll des Gochran2 und Fotos der Kostbarkeiten sind beigefügt). 

Die technische Sortierung dieser Wertgüter wurde von erfahrenen und qualifizierten Edelstein- 

und Edelmetallspezialisten durchgeführt: dem Hauptexperten Gen. V. I. Dronkin, dem Haupt-

inspektor für Kostbarkeiten Gen. L. K. Osipova und dem Kontrolleur Gen. N. A. Byčkov. 

Die angegebenen Wertgüter sind in den staatlichen Bestand aufgenommen worden.  

Der Innenminister der UdSSR 

(S. Kruglov) 

Die Anlage befindet sich unter den Alben. Im Archiv der Abteilung. 

Das Exemplar des Gen. Berija wurde zurückgesendet und vernichtet. Die Anlage ist im  

Archiv.3 

 
1 Die kursiv gesetzten Angaben sind von Hand eingetragen. 
2 Das Staatliche Depot des Innenministeriums der UdSSR für die Aufbewahrung von Edelsteinen und Edelmetallen. 
3 Handschriftlicher Vermerk. 



 

 

Das Exemplar des Gen. Malenkov wurde zurückgesendet und vernichtet. Die Anlage wurde am 

19.03.1949 in die 3. Sonderabteilung zurückgesendet.4 

GARF, f. 9401, op. 2, d. 234, Bl. 272–273. Kopie. 

 
4 Handschriftlicher Vermerk. 


